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Jungen 15 1. Kreisklasse Gr. Süd VR

TV 1909 Petersberg II : TTC Rommerz 
Samstag, 01.10.2022, 13:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Freude herrschte am Samstagnachmittag, als Noah Zettl nach ca. 2 Stunden den Matchball für den
TV 1909 Petersberg II im Spiel der Jungen 15 1. Kreisklasse Gr. Süd VR verwertete. Hängende
Köpfe gab es dagegen beim TTC Rommerz. Das Gastteam konnte im 2. Saisonspiel die
Gesamtführung vor dem abschließenden Einzel nicht ins Ziel bringen. Durch diese erzielte
Punkteteilung hat der TV 1909 Petersberg II nun ein Punkteverhältnis von 3:1 und der TTC
Rommerz ein Punkteverhältnis von 1:3 in der Tabelle.

Das Spiel lief wie folgt ab: Beim 3:11, 4:11, 7:11 gegen Sallmann / Wehner fanden Tokmak /
Rommel von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Überzeugend
war der 3:0-Erfolg von Schoppet / Zettl gegen Kielenz / Kreß. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Bis in den Fünften
ging die Partie zwischen Matteo Schoppet und Lasse Wehner, die Matteo Schoppet letztendlich mit
3:2 für sich entscheiden konnte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Unterschied endete. Beim folgenden 0:3 gegen Christopher Sallmann fand indes
Mehmet Akif Tokmak von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. Beim
nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Simon Kreß zeigte Benjamin Rommel seinem Kontrahenten die
Grenzen auf. Noah Zettl versäumte es dann hingegen mit einem 1:3 gegen Luca Kielenz, einen
Punkt für sein Team zu holen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 3:3. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Matteo Schoppet letztlich parat,
um Christopher Sallmann final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 8:11, 7:11, 12:14.
Mehmet Akif Tokmak hatte im Anschluss gegen Lasse Wehner bei seinem 0:3 wenig zu bestellen.
Das musste man neidlos anerkennen. 3:2 hieß es dagegen am Ende des nächsten Spiels, als
Benjamin Rommel und Luca Kielenz den letzten Ballwechsel spielten. Zu guter Letzt ging es im
finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Der
letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 4 Punkte,
Auswärtsteam 5 Punkte. Obwohl Noah Zettl fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er
sich gegen Simon Kreß zurück ins Match und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Was
eine Wendung des Spiels! Somit trennte man sich unentschieden.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TV 1909 Petersberg II tritt dabei geben DJK-SSV 1958
Großenlüder II an, während es der TTC Rommerz mit dem SV Buchonia 1912 Flieden zu tun
bekommt.

 Statistik:
 TV 1909 Petersberg II

Doppel: Tokmak / Rommel 0:1, Schoppet / Zettl 1:0 
Einzel: M. Schoppet 1:1, M. Tokmak 0:2, B. Rommel 2:0, N. Zettl 1:1 

 TTC Rommerz
Doppel: Sallmann / Wehner 1:0, Kielenz / Kreß 0:1 
Einzel: C. Sallmann 2:0, L. Wehner 1:1, L. Kielenz 1:1, S. Kreß 0:2


